
Freiwillige Feuerwehr

Marktredwitz                  gegründet 1867

SER THL Person eingeklemmt Stand: 08.04.2009
Maximilian Seiler

Ma
Me

Erstversorgung (Erste Hilfe) bis Übergabe an Rettungsdienst

WT

wenn AT mit Erstversorgung gebunden: Gerätebedienung
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Kdow MA + TF
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ELW

Alle weiteren Einheiten fahren den Bereitstellungsraum an und werden vom Einsatzleiter eingewiesen

Bei unklarer Lage => Einsatz mit Bereitstellung

15 m vor Unfallstelle (zwei Fahrzeuglängen) - gerade Aufstellung
RW Aufstellung hinter HLF - gerade Aufstellung

Raumordnung (festlegen Arbeitsbereich 5 m, Absperrberreich 10 m, Schrottablageplatz)

Übernahme der Einsatzleitung
Unterstützung ST des HLF, Bereitstellung Sondergeräte RW im Absperrbereich

Unterstützung GF od. Trupps (z.B. Lagefeststg., Gerätebereitstg., Betreuung, Info-Übertragg.)

1 ELW, 1 HLF, 1 RW, 1 LF 8 + VSA, 1 KdoW

Vorwarnung des fließenden Verkehr mind. 1000 m -1200 m vor Einsatzstelle

bleibt im Fahrzeug für Funk (Ansprechpartner für ILS) und Einsatzdokumentation
Aufstellung des VSA während der Fahrt

Aufstellung der Faltsignale + Warnblitzleuchten bei 800 m, 600 m, 400 m vor Einsatzstelle
bleibt in der Nähe des Fahrzeugs, außerhalb des Gefahrenbereichs, 4m-Handsprechfunkgerät

Aufstellung der Verkehrsleitkegel bis zur Einsatzstelle

bereitet Geräte für AT vor, betreibt AggregateST

Bedienung Aggregate + Pumpe, Geräteausgabe, Ausleuchten

Aufstellung hinter RW oder nach Einsatzstelle
Absicherung der Einsatzstelle, auf A 93: 200 m vor Einsatzstelle

AIRBAG-Regel, Glasmanagement, Befreiungsöffnung schaffen, Patientenbefreiung

Aufbau Folie VU + Gerätschaften im Absperrbereich, Abtransport Schrott aus Arbeitsbereich
Absicherung Einsatzstelle, 2-facher Brandschutz am Absperrbereich, Ausleuchten

Vorwarnung des fließenden Verkehr, mind. 1000 m vor Einsatzstelle
vor Unfallstelle

LF 8 + VSA

LF 8 + VSA

Polizei

RW

Kdow

AT

Einheit

HLF

ELW

Versorgungsöffnung für Rettungsdienst und Notarzt schaffen
Fahrzeug sichern und stabilisieren

Einsatzleiter bis zur Übernahme BvD / SBI / SBM
Erkundung

Leitung der Befreiungsmaßnahmen im Arbeitsbereich (5 m)
festlegen Versorgungs- und Befreiungsöffnung am Unfallfahrzeug

sichert ESt, Bedienung Aggregate + Pumpe, Geräte-Entnahme (ggf. Bereitstg.), Ausleuchten

Fahrzeuge

Anfahrt und Aufstellung - Gasse für nachrückende Fahrzeuge beachten!!!

Rettungsdienst möglichst an Unfallstelle vorbei

Auftrag

Arbeitsbereich (5 m)

Absperrbereich (10 m)

15 m

ELW
Fahrtrichtung

POL

Bereitstellungsraum wird von EL festgelegt!!!

RW HLF RDLF8+VSA

200 m auf A 93


